
Therapie von Wirbelmetastasen und -osteolysen

Während sich primäre Tumore nur sehr selten im Bereich der Wirbelsäule etablieren, stellen
Metastasen den überwiegenden Anteil der tumorbedingten Wirbelsäulenerkrankungen dar. Im
klinischen Alltag wird die Diagnostik derartiger Veränderungen allerdings häufig dadurch erschwert
und verzögert, dass die vom Patienten angegebenen subjektiven Beschwerden im Bereich der
Wirbelsäule auf degenerative Veränderungen oder auf eine zugrunde liegende Osteoporose
zurückgeführt werden. Die verzögerte Diagnose verschlechtert jedoch ganz erheblich die weitere
Prognose des Patienten, und nicht wenige Tumorpatienten werden erst durch eine
Querschnittslähmung als Folge einer metastatischen epiduralen Kompression mit ihrem Schicksal
konfrontiert.
Das vorliegende Buch gibt jedem Kollegen, der Patienten mit Wirbelsäulenmetastasen betreut, eine
gute Übersicht über die Grundlagen der Pathogenese von Wirbelsäulenmetastasen, insbesondere
jedoch über die diagnostischen und therapeutischen Möglichkeiten bei diesem Patientengut.
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